
 
 
 

 
 
 
 
Einladung zur Gemeindeversammlung 
 
Die Stimmberechtigten der Politischen Gemeinde Dänikon werden zur ordentlichen 
Gemeindeversammlung wie folgt eingeladen:  
 
 
 

Datum: Donnerstag, 9. Dezember 2010, um 20:00 Uhr 
Ort: Aula Schulhaus Rotflue  
 
 
 
 
 
Die folgenden Geschäfte werden behandelt:  
 
 
 

Politische Gemeinde Seite 

1. Genehmigung des Voranschlages 2011 der Politischen Gemeinde Dänikon 
und Festsetzung des Steuerfusses  

 3 

2. Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes  
 
 
 
 
Nach den Informationen des Gemeindepräsidenten können im Anschluss an den offi-
ziellen Teil der Gemeindeversammlung Fragen durch die Stimmberechtigten gestellt 
werden. 

Akten und Anträge sowie die Stimmregister liegen während zwei Wochen vor der 
Gemeindeversammlung während den Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Dänikon 
zur Einsicht auf.  

Die gesetzlichen Bestimmungen bezüglich Anfrage-, Stimm- und Rekursrecht werden auf 
Seite 2 erläutert. 

Dänikon, 12. November 2010 Gemeinderat Dänikon 

  
G

em
ei

nd
e 

D
än

ik
on

, 
O

be
rd

or
fs

tr
as

se
 1

, 
81

14
 D

än
ik

on
, 

Te
le

fo
n 

04
4 

84
6 

50
 8

0,
 F

ax
 0

44
 8

46
 5

0 
89

, 
w

w
w

.d
ae

ni
ko

n.
ch

 



Seite  2 

Anfragerecht nach § 51 Gemeindegesetz 

Jedem Stimmberechtigten steht das Recht zu, über einen Gegenstand der Gemeindever-
waltung von allgemeinem Interesse eine Anfrage an die Gemeindevorsteherschaft zu 
richten.  

Die Anfragen sind spätestens zehn Arbeitstage vor der Gemeindeversammlung der 
Gemeindevorsteherschaft schriftlich einzureichen.  

Die Gemeindevorsteherschaft beantwortet die Anfrage in der Gemeindeversammlung. Sie 
teilt ihre Antwort dem Stimmberechtigten spätestens zu Beginn der Gemeindeversamm-
lung schriftlich mit.  

Der Stimmberechtigte hat das Recht auf eine kurze Stellungnahme. Eine Beratung und 
Beschlussfassung über die Antwort findet nicht statt.  
 
 
 

Stimmberechtigung 

§ 40 Gemeindegesetz 
Die Gemeindeversammlung ist das oberste Organ der Gemeinde. Sie besteht aus der 
Gesamtheit der stimmberechtigten Schweizer Bürger. 
 

Politische Gemeinde Dänikon 
Nach Art. 1 der Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde bildet Dänikon die Politische 
Gemeinde. 
 

Protokoll nach § 54 Gemeindegesetz 
Der Schreiber der Gemeindevorsteherschaft trägt die Ergebnisse der Verhandlungen, 
insbesondere die gefassten Beschlüsse und die Wahlen, genau und vollständig in das 
Gemeindeprotokoll ein. Der Präsident und die Stimmenzähler prüfen längstens innert 
sechs Tagen nach Vorlage das Protokoll auf seine Richtigkeit und bezeugen diese durch 
ihre Unterschrift. Nachher steht das Protokoll den Stimmberechtigten zur Einsicht offen. 
 
 
 

Rechtsmittel 
Gemäss § 151 a des Gemeindegesetzes, kann eine Person, die an der Gemeindever-
sammlung teilgenommen hat, einen Stimmrechtsrekurs nur dann erheben, wenn sie die 
Verletzung schon in der Gemeindeversammlung gerügt hat.  
Gemäss § 54 des Gemeindegesetzes, ist das Begehren um Berichtigung des Protokolls in 
der Form des Rekurses innert 30 Tagen, vom Beginn der Auflage an gerechnet, beim 
Bezirksrat einzureichen. 
Gemäss § 151 des Gemeindegesetzes, können Beschlüsse der Gemeinde von den Ge-
meindebehörden, von Stimmberechtigten und von denjenigen Personen, die ein rechtli-
ches Interesse daran haben, innert 30 Tagen, vom Beginn der Auflage an gerechnet, 
beim Bezirksrat, durch Beschwerde angefochten werden. 
 
 
 

Einladung 
Gemäss Art. 14 der Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde Dänikon stellt der 
Gemeinderat am Schalter der Gemeindeverwaltung und im Internet den stimmberech-
tigten Personen die behördliche Weisung zur Gemeindeversammlung zur Verfügung. Die 
Stimmberechtigten können durch Eintrag ins Abonnementsregister die Zustellung der 
Weisung zur Gemeindeversammlung an Ihre Postadresse in Dänikon verlangen. 
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1. Genehmigung des Voranschlages 2011 der Politischen  
Gemeinde Dänikon und Festsetzung des Steuerfusses 

 
 
 
ANTRAG 

Die Gemeindeversammlung - gestützt auf den Antrag des Gemeinderates - in Anwendung 
von Artikel 19 Ziffern 1 und 2 der Gemeindeordnung beschliesst: 

1. Der Voranschlag der Politischen Gemeinde Dänikon für das Jahr 2011 wird geneh-
migt. 

2. Der Aufwand der laufenden Rechnung beträgt CHF 7'945'300.- und der Ertrag 
CHF 7'554'400.-, was einen Aufwandüberschuss von CHF 390'900.- ergibt, welcher 
durch die Entnahme aus dem Eigenkapital zu decken ist.  

3. Der Steuerfuss des Politischen Gemeindegutes für das Jahr 2011 wird auf 47% (Vor-
jahr 47%) des mutmasslichen Einfachen Staatssteuerertrages von CHF 3'600'000.- 
festgesetzt. 

4. In der Investitionsrechnung stehen Ausgaben von CHF 619'000.- Einnahmen von 
CHF 46'000.- gegenüber. Daraus resultieren Nettoinvestitionen im Verwaltungsver-
mögen von CHF 573'000.-.  

Im Finanzvermögen sind keine Ausgaben und Einnahmen vorgesehen. 
 
 
 
 
 
 
 
ABSCHIED DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION 

 
Die Rechnungsprüfungskommission hat den Voranschlag 2011 der Politischen Gemeinde 
Dänikon geprüft und gutgeheissen. 
 
Die Laufende Rechnung zeigt einen Aufwand von CHF 7'945'300.- und einem Ertrag von 
CHF 5'862'400.- (ohne Steuerertrag des laufenden Jahres), sodass ein durch Steuern zu 
deckender Aufwandüberschuss von CHF 2'082'900.- verbleibt. Bei einem mutmasslichen 
Gemeindesteuerertrag (100%) von CHF 3'600'000.- wird zur teilweisen Deckung des 
Aufwandüberschusses ein Steuerfuss von 47% erhoben. Der Aufwandüberschuss von 
CHF 390'900.- wird durch eine Entnahme aus dem Eigenkapital gedeckt. 
 
Die Abschreibungen beim Verwaltungsvermögen betragen CHF 1'249'100.-. Die 
Investitionsrechnung weist Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen von 
CHF 573'000.- sowie keine Nettoveränderungen im Finanzvermögen aus. 
 
Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, dem Vor-
anschlag 2011 zuzustimmen und den Steuerfuss von 47% zu genehmigen.  
 
 
 



Seite  4 

WEISUNG 

 
Der Voranschlag 2011 der Politischen Gemeinde präsentiert sich wie folgt: 
 
a) Laufende Rechnung 

Total Aufwand  CHF 7'945'300.- 
Total Ertrag  CHF 7'554'400.- 
Aufwandüberschuss  CHF 390'900.- 

 
b) Investitionsrechnung 

- Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 
Total Ausgaben  CHF 619'000.- 
Total Einnahmen  CHF 46'000.- 
Zunahme Nettoinvestitionen  CHF 573'000.- 

 
c) Veränderung Gesamtkapital 

Eigenkapital per 31. Dezember 2011  CHF 11'592'600.- 
 
d) Steuerfuss 

Das kantonale Mittel der Steuerfüsse bleibt gemäss Beschluss des Regierungsrates 
unverändert auf 112%. Der Verbleib beim kantonalen Mittel ist nach wie vor 
unumgänglich, da ansonsten der Steuerkraftausgleich, welcher für 2011 mit 
CHF 1'850'000.- budgetiert ist, vom Kanton nicht ausgerichtet wird. Der Hauptteil 
dieses Betrages, nämlich rund CHF 1'073'600.- geht an die beiden Schulgüter. Sofern 
die Schulgemeinden antragsmässig beschliessen, ergibt sich folgende Zusammen-
setzung des Steuerfusses: 

Gemeindegut Steuerfuss 2011 Steuerfuss 2010 

Politische Gemeinde 47% 47% 

Oberstufenschulgemeinde 19% 19% 

Primarschulgemeinde 46% 46% 

Gesamtsteuerfuss 112% 112% 

 
Der Anteil der Politischen Gemeinde von 47% entspricht CHF 1'692'000.- vom 
100%igen Staatssteuerertrag von CHF 3'600'000.-. 

 
 
Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten, dem vorliegenden Voranschlag 2011 
der Politischen Gemeinde zuzustimmen und den Steuerfuss für das Politische Gemeinde-
gut auf 47% festzusetzen. 
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V O R A N S C H L A G   2 0 1 1 
 
 
E r l ä u t e r u n g e n 
 
Der Voranschlag 2011 der Politischen Gemeinde wurde vom Gemeinderat am 
11. Oktober 2010 zu Handen der Rechnungsprüfungskommission bzw. der Gemeindever-
sammlung vom 9. Dezember 2010 verabschiedet. Bei einem Aufwand von 
CHF 7'945'300.- bzw. einem Ertrag von CHF 7'554'400.- resultiert aus der Laufenden 
Rechnung ein Aufwandüberschuss von CHF 390'900.-. Im Aufwandüberschuss enthalten 
sind zusätzliche Abschreibungen über CHF 655'000.-. 
 
Mit Beschluss des Regierungsrates wurde das Kantonale Mittel der Steuerfüsse für das 
Jahr 2011 unverändert auf 112% belassen. Da für den Erhalt des Steuerkraftausgleich-
beitrages mindestens das Kantonsmittel erhoben werden muss, ist der Gesamtsteuer-
fuss nach vorgängiger Absprache mit der Primar- und Oberstufenschulgemeinde eben-
falls unverändert auf 112% anzusetzen. Der Wegfall des Steuerkraftausgleichsbei-
trages von CHF 1'850'000.- bei einer Unterschreitung des Kantonalen Mittelwertes von 
112% ist finanziell nach wie vor nicht verkraftbar. 
 
Anlässlich der alljährlichen Steuerfusskoordinationssitzung haben sowohl die Oberstufen-
schulgemeinde als auch die Primarschulgemeinde die Beibehaltung ihrer Steuerfüsse be-
antragt. Somit ist auch der Steuerfuss der Politischen Gemeinde unverändert auf 47% 
anzusetzen. Sofern sämtliche Gemeindeversammlungen den vorgeschlagenen Steuer-
füssen zustimmen, setzt sich der Gesamtsteuerfuss für das Jahr 2011 wie folgt zu-
sammen: 
 
Politische Gemeinde Dänikon: 47% (47%) 
Primarschulgemeinde: 46% (46%) 
Oberstufenschulgemeinde: 19% (19%) 
 112% (112%) 
 
 
Die wesentlichsten Abweichungen des Voranschlages 2011 gegenüber dem Voranschlag 
2010 werden wie folgt erläutert: 
 
 
Behörden und Verwaltung 
 
Legislative Mit der Änderung der Verordnung über den Gemeindehaus-

halt wurden vom Regierungsrat die Anforderungen an die 
Fachkunde und Unabhängigkeit definiert. Sofern die techni-
sche Prüfung der Jahresrechnungen neu an die Revisions-
stelle des Gemeindeamtes des Kantons Zürich abgetreten 
würde, ist mit Mehrkosten von rund CHF 8'000.- zu rech-
nen. Die zwischen Gemeinderat und Rechnungsprüfungs-
kommission abzusprechende Variante ist noch ausstehend. 

 
Gemeindeverwaltung Die Zugriffslizenzen auf das Rechenzentrum des Gemeinde-

softwareanbieters sind seit 2002 auf sechs Zugriffe be-
schränkt. Mit dem Ausbau der neuen Schalteranlagen im 
Gemeindehaus mit PC’s und mit dem temporären Zugriff 
des Betreibungsamtes Furttal auf die Einwohnerkontroll-
daten musste ein Ausbau der Zugriffslizenzen geprüft wer-
den. Die Aufstockung der Zugriffslizenzen führt zu Mehr-
kosten von rund CHF 10'000.-. 
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Verwaltungsliegenschaften Die Auslagerung der Reinigungsarbeiten des Anna Stüssi 
Hauses an die GBU führt zu Mehrkosten bei den Dienst-
leistungen Dritter im Umfang von rund CHF 28'000.-. 

 
 
Rechtsschutz und Sicherheit 
 
Rechtspflege 
(Führung Betreibungsamt) Per Ende Juni 2010 wurde der Betrieb des Betreibungsam-

tes Dänikon in das regionalisierte Betreibungsamt Buchs 
(Betreibungskreis Furttal) überführt. Die Änderung des Ent-
schädigungssystemes (Wegfall Sportelentschädigung, 
Wechsel zu Festanstellung) führt zu einer deutlich besseren 
Aufwand- und Ertragssituation, weshalb das Betreibungs-
amt Furttal kostenneutral arbeiten kann. Den ange-
schlossenen Gemeinden werden gemäss dem Budget 2011 
keine Kostenbeteiligungen in Aussicht gestellt. Der Ge-
meinde Dänikon entstehen Minderkosten aus den Bereichen 
Besoldungen, Sozialleistungen, Büromaterial, Kommunika-
tionskosten und Unterhalt über jährlich rund CHF 50'000.-. 

 
Feuerwehr Der geplante Einbau einer Ablagebühne im Feuerwehrlokal 

sowie eine Anpassung der Besoldungsansätze führen zu ei-
nem Anstieg des Gemeindeanteils an den Sicherheitszweck-
verband SiUF um rund CHF 30'000.-. 

 
 
Kultur und Freizeit 
 
Kulturförderung Per Beschluss des Gemeinderates sollen rückwirkend ab 

dem Jahr 2010 die Mitglieder der Kulturkommission mit 
einer Pauschale von CHF 250.- pro Mitglied entschädigt 
werden. Es entstehen Mehrkosten von CHF 2'750.-. 

 
 Für die Grundlagenbeschaffung via Personeninterviews für 

eine mögliche künftige Erstellung einer Dorfchronik sind 
Besoldungen und Sozialleistungen über Total CHF 3'800.- 
im Voranschlag eingestellt. 

 
 
Gesundheit 
 
Kranken- u. Pflegeheime Die Änderungen bei der Pflegefinanzierung führen zu einem 

Kostenschub bei der Langzeitpflege zu Lasten der Gemein-
den. Der Gemeindeanteil an das Regionale Zentrum für 
Gesundheit und Pflege in Dielsdorf steigt um rund 
CHF 28'000.-. 

 
 
Soziale Wohlfahrt 
 
Zusatzleistungen z. AHV/IV Im Zuge der Neubesetzung der Stelle der Leiterin Einwoh-

nerkontrolle wurde die Funktion der Durchführungsstelle für 
Zusatzleistungen an die Sozialversicherungsanstalt des 
Kantons Zürich ausgelagert. Die Auslagerung führt zu 
Dienstleistungskosten von rund CHF 10'000.-, welchen Ein-
sparungen von Lizenzgebühren und Schulungsaufwand in 
der Höhe von rund CHF 3'000.- gegenüberstehen. 
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Jugend Der Beitrag an den Trägerverein Jugendhaus Unteres Furt-
tal (TJUF) wurde aufgrund der noch unklaren Mietsituation 
für das Jahr 2011 von CHF 8'000.- auf CHF 15'800.- erhöht. 
Abzüglich der jährlichen Gutschrift aus dem Fonds zur För-
derung von Jugendprojekten über CHF 2'000.- resultiert ein 
Nettojahresaufwand von CHF 13'800.-. 

 
 
Umwelt und Raumordnung 
 
Wasserwerk Im Jahr 2010 hat der Ersatz der Wasserversorgungs-

steuerung aus dem Jahr 1984 stattgefunden. Die Investition 
über rund CHF 200'000.- führt zu einem deutlichen Anstieg 
des Abschreibungsaufwandes. Da der Abschreibungsaufwand 
über das Spezialfinanzierungskonto für Investitionen in der 
Bilanz abgebucht werden kann, belastet der erhöhte Ab-
schreibungsbedarf die Betriebsrechnung nicht. 

 
  Per Ende 2009 stand für die Abdeckung des künftigen 

Abschreibungsaufwandes noch ein Guthaben von 
CHF 484'000.- zur Verfügung. Bis auf weiteres kann auf eine 
Erhöhung des zurzeit sehr tiefen Wasserpreises von CHF 1.- 
pro m3 verzichtet werden. 

 
Abwasserbeseitigung Der grösste Kostenfaktor im Abwasserbereich stellt der Bei-

trag an die Abwasserreinigungsanlage (ARA) Otelfingen dar. 
Die Kosten der ARA werden über die angelieferte Schmutz-
wassermenge verteilt. Der zugrunde liegende Verteilschlüs-
sel hat nach einem deutlichen Einbruch im Betriebsjahr 
2007 wieder stark zugenommen. Zurzeit gilt es, die starke 
Bevölkerungsentwicklung in Otelfingen und die Bautätigkeit 
in Hüttikon abzuwarten, bevor Veränderungen bei den Ge-
bührenansätzen in Betracht gezogen werden können. 

 
Abfallbeseitigung Die Finanzplanung im Abfallbereich zeigt, dass die im Jahr 

2008 durch den Neubau der Abfallsammelstelle notwendig 
gewordene Grundgebührenerhöhung aufgrund der fort-
schreitenden Amortisierung teilweise wieder reduziert wer-
den kann. Die Abfallgrundgebühren für Einfamilienhäuser, 
Wohnungen und Gewerbebetriebe werden um rund 15% 
reduziert. 

 
 
Volkswirtschaft 
 
Energieversorgung Die Politische Gemeinde betreibt in der Primarschulhausan-

lage eine Schnitzelheizung. Die produzierte Wärme für Hei-
zung und Warmwasser wird von der Primarschule Dänikon-
Hüttikon zu einem vertraglich definierten Kilowattpreis ab-
gekauft. Auf die Heizperiode 2010/2011 wurde der Kilo-
wattpreis dem gestiegenen Unterhaltsbedarf der Heizungs-
anlage angepasst. Mit dem Mehrertrag von rund 
CHF 14'000.- ist u.a. auch die Amortisation der Anlage zu 
decken. 
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Finanzen und Steuern 
 
Gemeindesteuern Der Steuerertrag der Gemeinde Dänikon hat sich im 

schwierigen wirtschaftlichen Umfeld sehr gut behaupten 
können. Insbesondere für Gemeinden wie Dänikon mit 
einem tiefen Anteil Juristischer Personen ist dies im 
Gemeindevergleich keine untypische Entwicklung. 

 
Durch das unveränderte Mittel der Steuerfüsse von 112% 
kann auch der Steuerfuss der Politischen Gemeinde unver-
ändert auf 47% belassen werden. Bei einem 100-prozenti-
gen Steuerertrag von CHF 3'600'000.- kann mit einem 
Steuerertrag der Politischen Gemeinde von CHF 1'692'000.- 
gerechnet werden. 

 
Finanzausgleich Aufgrund der aktuell vorliegenden Steuerertragszahlen des 

Rechnungsjahres 2010 ist davon auszugehen, dass im Jahr 
2011 ein leicht rückläufiger Steuerkraftausgleichsbeitrag 
von CHF 1'850'000.- ausgerichtet werden dürfte. Aufgeteilt 
im Verhältnis der Steuerfüsse werden insgesamt 
CHF 1'073'600.- an die Oberstufenschule bzw. Primarschule 
weitergeleitet. Der Nettoertrag zu Gunsten der Gemeinde 
Dänikon beträgt CHF 776'400.-. 

 
Einnahmenanteile Seit dem 1. Januar 2008 erhebt der Bund auf fossilen 

Brennstoffen wie Heizöl oder Erdgas eine CO2-Abgabe. Die 
Mehreinnahmen aus der Verteuerung der Brennstoffe ver-
bleiben nicht in der Staatskasse sondern werden erstmalig 
ab 2010 anteilsmässig an die Bevölkerung und Wirtschaft 
ausgeschüttet. Die Gemeinde Dänikon als Arbeitgeber er-
hält im Verhältnis der abgerechneten Bruttolohnsumme 
eine Auszahlung. Pro 2011 ist mit einer Ausschüttung von 
CHF 1'200.- zu rechnen. 

 
Kapitaldienst Die im Zusammenhang mit dem Um- und Anbau des 

Gemeindehauses notwendige Fremdkapitalaufnahme führt 
zu einer Zunahme der Zinsen für langfristiges Fremdkapital 
um CHF 27'000.-. 

 
Abschreibungen Die geplanten Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen 

von CHF 573'000.- führen unter Einbezug der mutmass-
lichen Buchwerte zu Beginn des Rechnungsjahres zu einem 
ordentlichen Abschreibungsaufwand von CHF 594'100.-. 
Davon entfallen CHF 165'800.- auf die Spezialfinanzie-
rungsbereiche Wasser, Abwasser und Kehricht, welche 
intern in diesem Umfang den Betriebsrechnungen weiter-
belastet werden können. 

 
 Im Sinne einer nachhaltigen und vorausschauenden Finanz-

politik kann die gute Ertragslage im Voranschlag 2011 er-
neut für zusätzliche Abschreibungen über CHF 655'000.- 
genutzt werden. Die Vornahme von zusätzlichen Abschrei-
bungen entlastet die Laufenden Rechnungen der Folgejahre 
und bereitet den Finanzhaushalt auf einen möglichen 
Systemwechsel beim Finanzausgleich in den Jahren 2012 / 
2013 vor. 

 
 
8114 Dänikon, September 2010 Finanzverwaltung Dänikon 
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